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Bezirksklasse Herren BS

TTC Magni II : TTC Grün-Gelb Braunschweig III 
Mittwoch, 30.11.2022, 20:00 Uhr

9:4 Heimsieg in der Bezirksklasse Herren BS für den TTC 
Magni II

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des TTC Magni II in der Bezirksklasse Herren BS gegen den
TTC Grün-Gelb Braunschweig III durch. Das Spiel am Mittwochabend dauerte insgesamt 3 Stunden.
In ihrem 9. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf 3 Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Unglücklich waren Brauner / Goebel in der Begegnung gegen Feldmann / Wrobel, die
der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verloren Schimke / Moede ihr
Doppel gegen Last / Hein noch mit 11:8, 11:8, 12:14, 6:11, 11:13 im Entscheidungssatz. Auch der
Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Doppel
insgesamt war. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Lenz / Schierhorn die Partie gegen Skiba
/ Tunc noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Nach den anfänglichen Doppeln
standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 1:2 gegenüber. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Karsten Hein war dann der
Gastgeber André Schimke. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz
zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes
Stück Arbeit hatte anschließend Matthias Lenz beim 10:12, 15:13, 12:10, 9:11, 12:10 gegen Klaus
Last zu verrichten. Wie der letzte Satz, so endeten auch die 4 vorhergehenden Sätze dabei nur mit 2
Punkten Unterschied in einem extrem engen Duell. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Das folgende Einzel zwischen Andreas Brauner und
Matthias Wrobel, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete
hingegen mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Mit 3:1 hatte Burkhard
Goebel im Doppel gegen Oliver Feldmann, das im Vorhinein als auf Augenhöhe eingestuft werden
konnte, indes die Nase vorn. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von
4:3 an der Reihe. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der deutlich
unterschiedlichen TTR-Werte eher als sehr eindeutige Angelegenheit für Tobias Moede
eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Tobias Moede gewann gegen Ferhan Tunc mit 3:2.
Eher wenig Gegenwehr bekam Lars-Marcus Schierhorn beim 11:5, 11:4, 11:9 von Holger Skiba. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Unglücklich war André
Schimke in der Partie gegen Klaus Last, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und
somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Probleme zu Beginn des Spiels musste Matthias
Lenz zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte
Andreas Brauner beim 11:7, 8:11, 2:11, 12:10, 11:7 gegen Oliver Feldmann, mit dem er einen Punkt
für seine Mannschaft beisteuerte. Mittlerweile stand es damit 8:4. Nach anfänglichen Problemen im
ersten Satz drehte dann Burkhard Goebel das als ausgewogen eingestufte Match gegen Matthias
Wrobel und gewann mit 12:14, 11:6, 11:3 11:9. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-
Heimsieg somit sichergestellt.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTC Magni II die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 9:9 bei 4 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TTC Grün-Gelb Braunschweig III erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen
ein abschließendes Punkteverhältnis von 6:12. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TTC Magni II

Doppel: Brauner / Goebel 0:1, Schimke / Moede 0:1, Lenz / Schierhorn 1:0 
Einzel: A. Schimke 1:1, M. Lenz 2:0, A. Brauner 1:1, B. Goebel 2:0, T. Moede 1:0, L. Schierhorn 1:0 

 TTC Grün-Gelb Braunschweig III
Doppel: Last / Hein 1:0, Feldmann / Wrobel 1:0, Skiba / Tunc 0:1 
Einzel: K. Last 1:1, K. Hein 0:2, O. Feldmann 0:2, M. Wrobel 1:1, H. Skiba 0:1, F. Tunc 0:1


